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Examen? Abgehakt! Dank Schwarzer Reihe! 
Alle relevanten Prüfungsfragen seit Beginn der MC-Prüfungen 
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Man braucht sehr lange, um jung zu werden. 
(Pablo Picasso)
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 1. Editorial
  
Hallo, 
diese Onlinezeitung solltet Ihr aufmerksam lesen, denn an 
vielen Stellen haben gibt es Aktionen und Gewinnspiele, die 
einen Blick wert sind: 'Surfen und Gewinnen' lautet der 
Name der ersten Aktion, bei der wir eine Hitliste der 
beliebtesten Internetseiten unter Medizinstudenten erstellen 
möchten und auf Eure Mithilfe ebenso angewiesen sind wie 
bei unserer zweiten Aktion: 'Die 1.000 besten Tipps für 
Medizinstudenten'. In der letzten Aktion in diesem 
Newsletter könnt Ihr eine Arzttasche von DocCheckShop 
kostenlos testen. Ebenso beliebt wie unsere Gewinnspiele 
sind die in vielen Buchhandlungen wieder kostenlos 
erhältlichen neuen KaLEARNder von MEDI-LEARN. 
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Aber auch die gewohnten sachlichen Informationen dürfen in dieser Onlinezeitung natürlich 
nicht fehlen. Wir beginnen heute mit einer neuen Artikelserie: 'Klartext im 
Versicherungsdschungel'. Peter Dahlhausen von der Deutschen Ärzte-Versicherung sorgt 
in 9 Beiträgen für die nötige Weitsicht und den Durchblick in Versicherungsfragen, den Start
macht das wichtige Thema Haftpflichtversicherung. Im Anschluss an den Artikel findet Ihr
einen kostenlosen Beratungsgutschein, den Ihr umgehend und völlig unverbindlich
einlösen könnt. 
 
Das IMPP sucht Testkandidaten für einen Vorlauf zum Hammerexamen und bietet auf 
seinen Webseiten die Möglichkeit der Onlinebewerbung. In welchen Städten das
Testexamen stattfindet, erfahrt Ihr in dieser Onlinezeitung. Weiterhin lädt die Charité in
Berlin ein zu einer internationalen Summer Academy, die im Sommer diesen Jahres 
stattfindet, zu der Ihr Euch bei Interesse noch bis Ende April bewerben könnt.  
 
Der Fall Terri Schiavo hat lange die Medien beherrscht und für zum Teil heftige Diskussionen 
gesorgt: In der heutigen Onlinezeitung findet Ihr nähere Infos samt Downloadmöglichkeit
zum Thema Patientenverfügung. Und - passend dazu - möchten wir auf den neuen
Aufbaustudiengang 'Medizinethik' hinweisen, den die Akademie Bad Neuenahr-Ahrweiler 
in Kooperation mit der Fernuniversität Hagen anbietet.  
 
Bis zur nächsten Woche, 
Jens, Lilian und Christian 
Redaktion MEDI-LEARN 
 
P.S.: Neu: In Dresden und 12 weiteren Universitätsstädten - MEDI-LEARN Vorort-
Veranstaltung 
'Effektive Examensvorbereitung' - zur kostenlosen Anmeldung klick hier 
  

263_04_003_1950_99x
 - Werbung -

 
Schluss mit der Theorie!  

Hier wird der Klinikalltag lebendig! 
Fallbuch Neurologie mit 90 Fallbeispielen 

d

 
* Die 90 wichtigsten Fälle aus dem Alltag der 
Neurologie: Von der Migräne über die Fazialisparese
bis hin zur Muskeldystrophie – alles was man wissen 
sollte. 
 
* Intensives Training von problemorientiertem 
Vorgehen: Reines Lehrbuchwissen reicht für eine 
mündliche oder praktische Prüfung meist nicht aus. 
Gefragt ist hier fall- und problemorientiertes 
Vorgehen. 
 
* Fragen zum Patienten – wie in der Prüfung: Mit den 
Büchern dieser Reihe lernen und trainieren Sie Fall für 
Fall die Vorgehensweise des Arztes am konkreten
Patientenbeispiel. 
d 

Mehr Sicherheit in Studium und mündlicher Prüfung! 
 

[Weitere Info mit 2 Gratis-Probekapiteln - klick hier]  
  

263_04_01_2174_99x

 2. Die neuen KaLearnder sind da! - zurück zum Inhalt -
  
Mittlerweile kann man den KaLEARNder von Medi-Learn 
schon als "Institution" bezeichnen. In DINA3-Größe bietet er 
eine Monatsübersicht über das Sommersemester 2005 und 
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das Wintersemester 2005/06 und eignet sich ideal zur 
Erstellung des eigenen Lernplans für die Examenszeit. Auf 
der Rückseite ist ein Medi-Learn-Lernplan abgedruckt, aber 
auch eine Anleitung zur Erstellung eines individuellen.
 
Bezugsstellen der KaLEARNder von MEDI-LEARN 
 
Die Wandkalender gibt es kostenlos in fast allen medizinischen Fachbuchhandlungen. Da 
die Anzahl der "KaLEARNder" begrenzt ist, solltet Ihr Euch möglichst bald Euer Exemplar 
sichern. Sollte der KaLEARNder nicht mehr verfügbar sein, fragt einfach Euren Buchhändler, 
ob er noch einige Exemplare bei MEDI-LEARN nachbestellen kann. Das klappt in der Regel. 
Da der KaLEARNder halbjährig neu aufgelegt wird, müsst Ihr ggf. warten, bis die Neuauflage 
erscheint. Natürlich können Marburger Studenten oder Kursteilnehmer sich den 
KaLEARNder auch im Büro der Repetitorien in Marburg, Bahnhofstr. 26b, 35037 Marburg 
abholen.  
 
Liste der Buchhandlungen, die den kostenlosen KaLEARNder von MEDI-LEARN 
vorrätig haben 

Aachen, Lehmanns Fachbuchhandlung, Pontstr. 95, 52062 Aachen  
Aachen, Lehmanns Fachbuchhandlung, Pauwelstr. 19, 52074 Aachen  
Aachen, Mayersche Buchhandlung (Abt. Medizin), Buchkremerstr. 1-7, 52062 Aachen 
Berlin, Lehmanns Fachbuchhandlung, Friedrichstr. 128, 10117 Berlin  
Berlin, Lehmanns Fachbuchhandlung, Luxemburger Str. 20b, 13353 Berlin  
Berlin, Lehmanns Fachbuchhandlung, Hardenbergstr. 11, 10623 Berlin  
Berlin, Lehmanns Fachbuchhandlung, Schumannstr. 20/21, 10117 Berlin  
Berlin, Schleichers Buchhandlung Dahlem-Dorf, Königin-Luise-Str. 41 + 44, 14195 
Berlin  
Berlin, Antiquariat im Hufelandhaus vorm. Lange & Springer, Hegelplatz 1, 10117 
Berlin  
Bochum, Mayersche Buchhandlung, Kortum-Haus Kortumstr. 72, 44787 Bochum  
Bochum, Buchhandlung G. Sefzik, Universitätsstr. 150 (Großes Mensafoyer), 44801 
Bochum  
Bochum, Universitätsbuchhandlung Schaten , Universitätsstr. 150 (Campus), 44801 
Bochum  
Bonn, Universitätsbuchhandlung BOUVIER, Am Hof 28-32, 53113 Bonn  
Bonn, Fach- & Universitätsbuchhandlungen Witsch, Behrendt & Schweitzer oHG , Am 
Hof 5a, 53113 Bonn  
Bonn, Bücher James Fachbuchhandlung James Helmut Zowe, Königsstr. 86, 53115 
Bonn  
Dresden, Lehmanns Fachbuchhandlung, Blasewitzer Str. 78, 01307 Dresden  
Düsseldorf, Lehmanns Fachbuchhandlung, Himmelgeister Str. 131, 40225 Düsseldorf 
Düsseldorf, Universitätsbuchhandlung Stern-Verlag Janssen & Co., Universitätsstr. 1 , 
40225 Düsseldorf  
Erlangen, Lehmanns Fachbuchhandlung, Universitätsstr. 6, 91054 Erlangen  
Erlangen, Mencke-Blaesing Theodor Krische Thalia Universitätsbuchhandlung GmbH, 
Universitätsstr. 16, 91054 Erlangen  
Erlangen, Uni - Buchhandlung Rudolf Merkel, Untere Karlstr. 9-11, 91054 Erlangen  
Essen, Lehmanns Fachbuchhandlung, Robert-Koch-Str. 12, 45147 Essen  
Essen, Mayersche Buchhandlung (Abt. Medizin), Markt 5-6, 45127 Essen  
Essen, Wirmsberger & Böhm Fachbuchhandlung für Medizin GmbH, Hufelandstr. 13, 
45147 Essen  
Frankfurt, Fachbuch-Center GmbH, Gartenstr. 179, 60596 Frankfurt  
Frankfurt, Johannes Alt Medizinische Fachbuchhandlung, Gartenstr. 177, 60596 
Frankfurt  
Frankfurt/M., Johannes Alt Medizinische Fachbuchhandlung, Galerie am 
Rosengarten, Theodor-Stern-Kai 7 / Uniklinik, 60596 Frankfurt/M.  
Freiburg, Lehmanns Fachbuchhandlung, Friedrichring 25, 79098 Freiburg  
Freiburg, Buchhandlung Rombach, Bertoldstr. 10, 79098 Freiburg  
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Freiburg, Medizinische Buchhandlung Dr. med. G. u. T. Hasselblatt, Tennenbacherstr. 
5, 79106 Freiburg  
Gießen, Lehmanns Fachbuchhandlung, Frankfurter Str. 42, 35392 Gießen  
Gießen, Ferber'sche Universitätsbuchhandlung, Seltersweg 83, 35390 Gießen  
Göttingen, Lehmanns Fachbuchhandlung, Weender Str. 87, 37073 Göttingen  
Göttingen, Akademische Buchhandlung Calvör, Weender Str. 58, 37073 Göttingen  
Göttingen, Deuerlich Bücher und Medien, Weender Landstraße 6, 37073 Göttingen  
Greifswald, Rats- und Universitäts-Buchhandlung, Lange Str. 77, 17489 Greifswald  
Greifswald, Universitätsbuchhandlung Gustav Weiland Nachf. GmbH & CO., Markt 
20/21, 17489 Greifswald  
Halle, Lehmanns Fachbuchhandlung, Universitätsring 7, 06108 Halle  
Hamburg, Lehmanns Fachbuchhandlung, Kurze Mühren 6, 20095 Hamburg  
Hamburg, Lehmanns Fachbuchhandlung, Martinistr. 52, 20251 Hamburg  
Hamburg, Heymann Buchzentrum, Eppendorfer Baum 27, 20249 Hamburg  
Hannover, Lehmanns Fachbuchhandlung, Carl-Neuberg-Str. 1, 30625 Hannover  
Hannover, Buchhandlung Schmorl & v. Seefeld, Bahnhofstr. 14, 30159 Hannover  
Hannover, Erich W. Hartmann Buchhandlung, Hildesheimer Str. 21, 30169 Hannover  
Heidelberg, Lehmanns Fachbuchhandlung, Im Neuenheimer Feld 370, 69120 
Heidelberg  
Heidelberg, Buchhandlung Schmitt Libresso - Fachbuch, Brückenstr. 4, 69120 
Heidelberg  
Homburg, Winfried Lohel GmbH Fachbuchhandlung für Medizin, Ringstr. 80 (Vor den 
Unikliniken), 66424 Homburg  
Jena, Jenaer Universitätsbuchhandlung Thalia, Neue Mitte Jena - Leutragraben 1, 
07743 Jena  
Jena, Jenaer Universitäts-Buchhandlung, Krautgasse 17, 07707 Jena  
Kiel, Buchhandlung Mühlau, Holtenauerstr. 116, 24105 Kiel  
Kiel, Mühlau Mensa-Shop, Westring 385, 24118 Kiel  
Kiel, Buchhandlung Weiland, Herzog-Friedrich-Str. 30-42 (im Kleiner Herzog), 24103 
Kiel  
Kiel, Brunswiker Universitätsbuchhandlung Medizin, Brunswiker Str. 23-25, 24103 Kiel 
Köln, Lehmanns Fachbuchhandlung, Kerpener Str. 75, 50937 Köln  
Köln, Buchhaus Gonski, Neumarkt 18a, 50667 Köln  
Leipzig, Lehmanns Fachbuchhandlung, Brüderstr. 53, 04103 Leipzig  
Leipzig, Buchhandlung Franz-Mehring-Haus GmbH, Goethestraße 3-5, 04109 Leipzig 
Lübeck, Buchhandlung Weiland, Königstr. 67 a, 23552 Lübeck  
Lübeck, Buchhandlung Weiland an der Uni, Ratzeburger Allee 111-125, 23562 
Lübeck  
Magdeburg, Weinert-Universitätsbuchhandlung am Campus, Leipziger Str. 44, Haus 
41 (Mensa), 39120 Magdeburg  
Mainz, Lehmanns Fachbuchhandlung, Binger Str. 18, 55128 Mainz  
Mainz, Gutenberg Buchhandlung Dr. Kohl, An der Universität, 55116 Mainz  
Mannheim, Lehmanns Fachbuchhandlung, Im Klinikum Haus 8/Ebene 2 (Theodor-
Kutzer-Ufer 1), 68167 Mannheim  
Mannheim, Löffler Fachbuch, Windeckstr. 81, 68159 Mannheim  
Marburg, Lehmanns Fachbuchhandlung, Steinweg 35a, 35037 Marburg  
Marburg, Universitätsbuchhandlung Elwert, Reitgasse 7-9, 35037 Marburg  
München, Buchhandlung Otto Spatz, Schillerstr. 51, 80336 München  
München, Lehmanns Fachbuchhandlung, Pettenkoferstr. 18, 80336 München  
München, Rothacker Gmbh, Lindwurmstr. 21, 80337 München  
München, Rothacker Gmbh, Max-Weber-Platz 10, 81675 München  
München, Rothacker Gmbh, Sauerbruchstr. 10, 81377 München  
Münster, Lehmanns Fachbuchhandlung, Hüfferstr. 69, 48149 Münster  
Münster, Krüper Universitätsbuchhandlung, Hüfferstraße 75 (am Klinikum), 48026 
Münster  
Regensburg, Lehmanns Fachbuchhandlung, Universitätsstr. 31, 93053 Regensburg  
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Rostock, Unibuchhandlung Weiland, Kröpelinerstr. 80, 18055 Rostock  
Tübingen, Osiandersche Buchhandlung , Auf der Morgenstelle, 72076 Tübingen  
Tübingen, Osiandersche Buchhandlung , Wilhelmstraße 12, 72074 Tübingen  
Ulm, Lehmanns Fachbuchhandlung, Wengengasse 27, 89073 Ulm  
Ulm, Lehmanns Fachbuchhandlung, Albert-Einstein-Allee 15, 89081 Ulm  
Ulm, Hofmann Fachbuch, Neue Straße 79, 89073 Ulm  
Würzburg, Fachbuch Neuer Weg, Sanderstr. 33/36, 97070 Würzburg  
Würzburg, Schöningh - Medizinische Fachbuchhandlung am Klinikum, Petrinistr. 49, 
97080 Würzburg  
Würzburg, Akademische Buchhandlung Knodt, Textorstr. 4, 97070 Würzburg 

Keinen KaLEARNder erschwischt? Die PDF-Dokumente und ein Lernplan Physikum 
und 2. Stex zum Download 
Hier findet Ihr eine Auswahl von PDF-Dokumenten zum Downloaden oder Ausdrucken, für 
den Fall, dass Eure Buchhandlung vor Ort kein Exemplar mehr vorrätig haben sollte.  
 

 [Kalenderansicht zum Ausdruck Teil 1 (SS 2005) - klick hier] 
 

 [Kalenderansicht zum Ausdruck Teil 2 (WS 2005/06) - klick hier] 
 

 [Kostenloser Download Beispiel-Lernplan Physikum und 2. Stex - klick hier] 
    

Autor(in): MEDI-LEARN (redaktion@medi-learn.net)
  
Links zum Artikel:

·    KaLEARNder SS 2005 
·    KaLEARNder WS 2005/06 
·    Lernplan Physikum / 2. Stex 

  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 
  

263_04_02_1952_99x
 - Werbung -

 
DocCheck/Shop schenkt Ihnen einen 5 EURO-

Gutschein *) 
Sommer-Super-Sparschnäppchen im DocCheck/Shop 

- http://www.doccheckshop.de -  

Und damit Sie richtig lossparen können, schenken wir Ihnen 5 
Euro Sparguthaben!  

 
>> PJ/U-Kurs-Set DocCheck - nur EUR 67,86 

DocCheck Advance II Stethoskop, Reflexhammer nach Troemner, 
Diagnostikleuchte und Venenstauer 

 
>> PJ/U-Kurs-Set Premium - nur EUR 91,64 

Littmann Classic II Stethoskop, Reflexhammer nach Troemner, 
Diagnostikleuchte und Venenstauer 

------------- G-U-T-S-C-H-E-I-N --------------
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Ihre Gutschein-Nr. lautet: 5198972111422 
Gutscheinwert: EUR 5,-  

Mindestbestellwert: EUR 30,00 
Gültig bis: 15.05.2005 

 
Einfach Gutschein-Nummer bei Ihrer Bestellung  

unter http://www.doccheckshop.de angeben. 
---------------------------------------------------  

*): Erläuterung: Gutschein ist bis zum 15.05.2005 gültig. Pro Bestellung kann nur ein 
Gutschein eingelöst werden. Der Gutschein ist nur bei Online-Kauf unter 

http://www.doccheckshop.de gültig. Barauszahlung und/oder Anrechnung auf Versandkosten 
oder Serviceleistungen nicht möglich. Beträge verstehen sich inkl. MwSt.  

  
263_04_02X_2172_99x

 3. IMPP sucht Testkandidaten: 
Pretest zum Hammerexamen - zurück zum Inhalt -
  
Das IMPP hat auf seiner Webseite bekanntgegeben, dass am 
22. Juni 2005 ein Test zum Zweiten Abschnitt der Ärztlichen 
Prüfung nach neuem Recht, von Studenten 
"Hammerexamen" genannt, stattfinden soll. Dieser wird an 
fünf Standorten durchgeführt. Gesucht werden Studenten, 
die im Herbst 2. Stex nach altem Recht schreiben und 
freiwillig an der sogenannten Evaluation der Fallstudien-
Formate teilnehmen wollen. 

  

 
IMPP sucht Kandidaten für Testexamen! 
Laut IMPP soll sich die Teilnahme lohnen: Zum einen bekäme man Informationen über den 
eigenen Stand der Prüfungsvorbereitung, zum anderen sollen "attraktive" Geldpreise in Höhe 
von 50 bis 100 € (Rechtsweg ausgeschlossen) für die Studenten, deren Ergebnisse im 
besten Viertel liegen, ausgezahlt werden. Der Anmeldezeitraum für den Test wurde vom 
Mainzer Institut für den 11. April bis 15. Mai 2005 festgelegt.  
 
1. Die Fallstudien-Formate 
Bekannt geworden ist bereits, dass zwei unterschiedliche Formen der Fallstudien-Formate in 
Frage kommen. Laut IMPP sollen mehr als 50% der Examensfragen Bestandteil von 
Fallbeispielen mit jeweils 5-20 dazugehörigen Fragen sein, weniger als 50% werden wie 
bisher einfache Fragen ohne Fallbezug sein. Die Fallbeispiel-bezogenen Fragen werden 
dabei wie bisher als Multiple-Choice-Fragen gestellt, da die Approbationsordnung nur diese
Form zulässt. Bisher haben sich zwei Modelle der Integration von Fallbeispielen
herauskristallisiert. Eine definitive Entscheidung, welche davon schließlich in den Examina 
verwendet wird, ist noch nicht getroffen:  
 
2. Das lineare Fallbeispiel 
Das lineare (oder auch sequenzielle) Fallbeispiel besteht aus aufeinander aufbauenden 
Fragen: Ein kurzes Dossier schildert den Fall, weitergeht es mit Differenzialdiagnostik, 
Pathologie etc. Problematisch ist hier, dass ein Fehler, der am Anfang des Fallbeispieles 
gemacht wird, weitere Fehler zur Folge haben kann (wenn man beispielsweise am Anfang 
die falsche Diagnose stellt). Ebenso könnten solche Fallbeispiele „von hinten“ gelöst werden 
– entscheidet man sich für eine falsche Diagnose und ist später von dieser gar nicht mehr die 
Rede, so kann man sich leicht denken, dass man hier einen Fehler gemacht hat. Lösen 
könnte man dieses Problem, indem man die Fallbeispiele in zwei oder mehr Teile auftrennt 
und zum Beispiel die Antwortbelege einsammelt oder neue Hefte austeilt, in denen die 
Fortsetzung der Fallbeispiele mit einer Auflösung des ersten Teiles beginnt, damit man keine 
weiteren Folgefehler machen kann.  
Neben dieser prüfungsorganisatorisch schwer zu realisierenden Art der Prüfung bleibt auch 
die Befürchtung, Fragen als Konsequenz aus einem früh begangenen Fehler zumindest bis 
zum Beginn der Fallfortsetzung weiterhin falsch zu beantworten. Eine Unabhängigkeit der 
Fragen voneinander ist nicht gegeben. Das IMPP kennt diesen Nachteil sehr genau, weshalb 
uns die folgende Variante von Fallbeispielen als die wahrscheinlichere erscheint.  
 
3. Das analytische Fallbeispiel 
Die analytischen Fallbeispiele sind sternförmig aufgebaut. Ein bis zu mehrere Seiten langes 
Dossier stellt den Patienten vor, die Diagnose wird bekanntgegeben und es werden mehrere 
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Problembereiche vorgestellt. Dann folgen Fragen, die nicht linear aufeinander aufbauen, 
sondern unabhängig voneinander sind – Folgefehler sind so ausgeschlossen, die 
Prüfungsorganisation ist deutlich einfacher als beim linearen Modell. Ein Beispiel: Im Dossier
wird ein Patient vorgestellt, der an Myokarditis erkrankt ist; es liegt ein Laborbefund ebenso 
wie ein Röntgenbild des Thorax bei. Von diesem Dossier und der Diagnose „Myokarditis“
ausgehend folgen Fragen aus verschiedenen Fachbereichen, die aber alle für das 
Krankheitsbild relevant sind – die Pharmakotherapie, die Pathophysiologie, die
Histopathologie, Mikrobiologie, Kardiologie....  
 
4. Standorte der Testexamina 
Folgende Standorte sind vorgesehen:  
* Göttingen 
* Hamburg 
* Heidelberg 
* Homburg/Saar 
* Leipzig 
* Mainz 
* Neuss 
* Würzburg  
 
5. Wer kann am IMPP-Testexamen teilnehmen? 
Teilnehmen können alle Studierenden, die den Ersten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung bis 
Herbst 2003 bestanden haben und alle Zulassungsvoraussetzung zur Teilnahme am Zweiten 
Abschnitt der Ärztlichen Prüfung erfüllen oder bereits an diesem Examen teilgenommen 
haben. (Quelle: www.impp.de)  

Welches der oben genannten möglichen Test-Verfahren letztendlich das Rennen machen 
wird, entscheidet das IMPP wahrscheinlich nach diesem Testlauf. Ob und wie viele 
Studenten an diesem teilnehmen können, wird sich zeigen.  
 

[IMPP sucht Testkandidaten für das Hammerexamen 
klick hier] 

    

Autor(in): MEDI-LEARN (redaktion@medi-learn.net)
  
Links zum Artikel:

·    Pre-Test zum 2. Abschnitt beim IMPP 
·    Artikel zum Aufbau der Examina 

  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 
  

263_04_03_2165_99x

 4. Surfen und Gewinnen! - zurück zum Inhalt -
  
Es ist noch nicht so alt, aber immerhin 10 Jahre: Das Internet. 
In dieser Zeit hat es sich zu einer festen Größe etabliert - 
nicht auszudenken, wie man ohne Surfen, Mailen, Chatten 
und Messenger-Funktionen auskommen sollte. Jeder hat so 
seine persönlichen Vorlieben und "Lieblinks"-Seiten, die er 
immer wieder und dies oft mehrfach am Tag im Web 
aufsucht. Um diese absoluten Lieblinge, von denen Ihr 
nicht lassen könnt, geht es in unserem neuen Gewinnspiel. 

  

 
Surfen und auch noch Gewinnen?! Wo gibt ess denn so etwas?
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Bei MEDI-LEARN: Wir haben für Euch eine kleine Umfrage erstellt, in der wir nach Euren 
fünf liebsten Webseiten fragen. Jeder, der das Umfrage-Formular komplett ausfüllt, hat die 
Chance auf einen tollen Gewinn in Form medizinischer Lehrbücher aus dem Thieme Verlag.
 
Wie kann ich teilnehmen? 
Es kostet kaum Arbeit und noch weniger Zeit: Auf der folgenden Seite http://www.medi-
learn.de/ogw532 findest Du fünf Felder, in die Du Deine liebsten Internetadressen eintragen 
kannst. Anschließend musst Du nur noch einige Angaben zu Deiner Person machen und mit
einem weiteren Klick nimmst Du automatisch am Gewinnspiel teil.  
 
Nach Absenden des Formulars erhältst Du eine Bestätigungsmail. Außerdem zeigen wir Dir 
eine Statistik mit den bisherigen Umfrage-Ergebnissen. Somit kannst Du schon mal schauen, 
welche Lieblingsseiten Deine Kommilitonen bislang in ihre Hitliste gewählt haben. 
 
Was gibt es zu Gewinnen? 
Wir verlosen eine große Anzahl von Büchern aus dem Thieme Verlag im Gesamtwert 
von 300 € ! 
Das Gewinnspiel läuft bis zum 31.05.2005, der Rechtsweg ist ausgeschlossen und wir geben
die glücklichen Gewinner in unserem Newsletter bekannt. 
 
Nun bleibt uns nichts anderes als Euch viel Glück beim Gewinnspiel zu wünschen! 
P.S.: Im Gewinnspiel-Kompass findet Ihr weitere aktuelle Gewinnspiele von MEDI-LEARN. 
 

[Surfen und Gewinnen - zum Mitmachen hier entlang bitte] 
    

Autor(in): Peter Artz (MEDI-LEARN) (peter.artz@medi-learn.net)
  
Links zum Artikel:

·    zum Gewinnspiel 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 
  

263_04_04_1953_99x
 - Werbung -

 
Werde Therapie-Experte! Das Therapie-Lehrbuch 

Wehling: Klinische Pharmakologie 

 
* Erklärung grundlegender Wirkprinzipien von 
Medikamenten bei häufigen Erkrankungen  
 
* Krankheitsbezogene und fächerübergreifende 
Darstellung auf über 640 Seiten mit 300 
Abbildungen 
 
* Ideal für die neue AO: durch den 
fächerübergreifenden Ansatz und die 
krankheitsbezogene Aufbereitung wird das Buch den 
Anforderungen der neuen AO in idealer Weise 
gerecht 

d

d

Ideal für das neue Querschnittsfach nach neuer AO! 
[Weitere Info mit Probekapitel Herzinsuffizienz - klick hier]  

  
263_04_04X_2175_99x

 5. Arzttaschen zu vergeben: Tester gesucht! - zurück zum Inhalt -
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Die neue Notfalltasche DocCheck Rescue I wurde in enger 
Zusammenarbeit mit Ärzten und Rettungsassistenten 
entwickelt.  
 
Primärer Anwendungsbereich der Tasche sollen 
Sanitätsdienst, SEG und Privatrettung sein.  
 
Deine Meinung zählt: Werde Tester der neuen Notfalltasche! 
DocCheck sucht Einzelpersonen sowie Gruppen, welche die 
DocCheck Rescue I im täglichen Einsatz testen und bewerten 
wollen. 

  

 
Arzttaschen zu vergeben: Tester gesucht!  
DocCheck® stellt Einzelpersonen (1 Tasche) oder Gruppen (bis zu 5 Taschen) kostenlos die 
DocCheck Rescue I zur Verfügung. Als Tester musst Du nach Erhalt der Tasche ein
Bewertungsformular ausfüllen, ein weiteres Formular, nachdem Du die Tasche 2 Monate im 
Einsatz getestet hast. 
 

 
 
Wird eine von Dir gemachte Anregung zur Verbesserung der 
Tasche von DocCheck® übernommen, veröffentlicht DocCheck® 
Deinen Namen in der Liste des Entwicklerteams – Deine 
Zustimmung selbstverständlich vorausgesetzt.  
 
 
Zusätzlich freut sich DocCheck® über einen Erfahrungsbericht 
bzw. Fotos, welche die Tasche im Einsatz zeigen.  
 
 
 
Die besten Einsendungen prämiert DocCheck® wie folgt: 
 

Bestes Foto 
Platz 1: Gutschein EUR 250,00 
Platz 2 Gutschein EUR 100,00  
 
Bester Bericht 
Platz 1 Gutschein EUR 250,00 
Platz 2 Gutschein EUR 100,00  
 
Bewirb Dich jetzt und werde DocCheck®-Tester! Bis zu 75 Taschen stehen für diesen 
Zweck zur Verfügung.  
Anmeldeschluss ist der 02.05.2005 um 12:00 Uhr. Bei Interesse fülle bitte das folgende 
Formular komplett aus: 
 

[Zur unverbindlichen Bewerbung – klick hier] 
    

Autor(in): Redaktion MEDI-LEARN (redaktion@medi-learn.net)
  
Links zum Artikel:

·    Arzttaschen zu vergeben 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 

Seite 9 von 23

20.04.2005http://www.medi-learn.de/seiten/onlinezeitung/1/263/



  
263_04_05_1954_99x

 - Werbung -
 

NEU! Fernstudium Gesundheitsökonomie für Mediziner 
 

Ökonomische Kenntnisse sind für Mediziner aus dem 
beruflichen Alltag nicht mehr wegzudenken.  

 
Das berufs- bzw. studiumsbegleitende Fernstudium 

'Gesundheitsökonomie für Mediziner' der FFH Riedlingen 
und des Hartmannbundes vermittelt Ihnen das notwenige 

Rüstzeug. 
 

Vorteile des berufsbegleitenden Angebotes: 

Für Teilnehmer/innen bestehen am Arbeitsmarkt 
erhebliche Vorteile 

Durch weitgehendes Selbststudium zu Hause
sind die Teilnehmer/innen örtlich nicht gebunden. 
 
[ weitere Informationen - klick hier ] 

  
263_04_05X_2169_99x

 6. Die 1.000 besten Tipps für Medizinstudenten - zurück zum Inhalt -
  
Deine Ideen und Tipps sind uns wichtig! Es gibt unzählige 
Tipps aus den unterschiedlichsten Bereichen, die das Leben 
leichter machen. Wir sind auf der Suche nach den 1.000 
besten Tipps für (Medizin-)Studenten. Auch Ihr kennt doch 
bestimmt ein paar Alltags-Tipps! Um diese geht es in unserer 
Aktion "1.000 Tipps für Medizinstudenten". 

  

 
Aktion: Die 1.000 besten Tipps für Medizinstudenten 
 
Beispiel gefällig? Ein Brot kostet im Laden mittlerweile gute 3 bis 4€, eine Brotmischung zum 
Selberbacken gerade mal 0,50 bis 1 €. Ihr könnt ein Brot mit einer Brotmischung in jedem 
Backofen backen und spart dabei 2 - 3€ pro Brot. Wenn das nix ist!  
 
Klar geht es uns nicht nur ums Brotbacken 
Welche Arten von Tipps Ihr uns schickt überlassen wir Euch. Alle Tipps, die den Alltag 
versüßen und erleichtern, sind geeignet. Lerntipps, Einkaufstipps, Tipps zu
Mitfahrgelegenheiten, Party-Tipps, Kneipen-Tipps uvm. – nur her damit! Eurer Phantasie zu 
den "Tipp-Bereichen" sind keine Grenzen gesetzt, jede Idee, jeder Tipp ist uns wichtig. Und
deshalb nimmt jeder Einsender, der das Gewinnspiel-Formular unter www.medi-
learn.de/ogw533 vollständig ausgefüllt, an einer großen Verlosung teil. Mitmachen lohnt sich 
also! 
 
Wenn wir genügend Tipps zusammen haben, präsentieren wir Euch auf den Seiten von 
MEDI-LEARN jeden Tag einen neuen Tipp - sodass Ihr alle davon profitieren könnt. 
 
Was genau muss ich tun? 
Du gehst auf das Tipp-Gewinnspiel-Formular www.medi-learn.de/ogw533 und füllst 
zunächst das Feld „Tipp“ mit Deinem Tipp aus. Anschließend brauchen wir noch Deine 
persönliche Daten. Kurz kontrolliert, ob alle Angaben richtig sind und schon landet Dein Tipp 
mit einem Klick in der Redaktion. Kurze Zeit später erhälst Du eine Bestätigungsemail, dass 
Dein Tipp bei uns eingegangen ist und wir uns im Falle eines Gewinnes bei Dir melden 
werden. 
 
Wann wird mein Tipp veröffentlicht? 
Zunächst sammeln wir die Tipps, sie werden anschließend redaktionell geprüft und 
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freigegeben. Sobald wir genügend Tipps zusammen haben, werden wir sie auf den MEDI-
LEARN Seiten einbinden, sodass auch Deine Kommilitonen von Deinen Ideen & Tipps 
profitieren können. 
 
Was gibt es zu gewinnen? 
Wir verlosen Fachbücher aus dem Georg Thieme Verlag. Im Gewinnfall werden wir Dich
vorher benachrichtigen. Du kannst einen Wunsch äußern, den wir, sofern wir das Buck 
vorrätig haben, Dir gerne erfüllen wollen - falls dieses nicht möglich ist, gibt es 
selbstverständlich ein anderes medizinisches Lehrbuch aus unserem Bestand.  
 
Wir sind sehr gespannt darauf, wie viele Tipps die Besucherschaft unserer Seite zusammen 
einreicht und freuen uns jetzt schon auf die gesammelte Liste mit den "1.000 Tipps für 
Medizinstudenten"!  
 
Viel Spaß und Glück beim Tipp-Gewinnspiel! 
 

[zur Aktion "Die 1.000 besten Tipps für Medizinstudenten" - 
klick hier] 

 
    

Autor(in): Peter Artz (MEDI-LEARN) (peter.artz@medi-learn.net)
  
Links zum Artikel:

·    Die 1.000 besten Tipps für Medizinstudenten 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 
  

263_04_06_1955_99x
 - Werbung -

 
Neuer Internetauftritt der Deutschen Ärzte Finanz (DÄF) 

Die richtige Beratung für jede Lebensphase!
 

Deutschte Ärzte Finanz (DÄF):  
völlig neu gestaltete Web-Seiten!  

 
Studium:  

Sie machen Ihre Ausbildung, wir 
unterstützen Sie dabei! 

 
Berufsstart und Weiterbildung:  

Stellen Sie jetzt die Weichen für die 
Zukunft! 

 
  

[zu den neuen Webseiten www. aerzte-finanz.de - klick hier] 
  

263_04_06X_2167_99x
 7. Klartext im Versicherungsdschungel 
Folge 1: Haftpflichtversicherung - zurück zum Inhalt -
  
Versicherungen - nein danke! So hört man in Kreisen der 
(Medizin-) Studierenden. Versicherungen sind mindestens ein 
lästiges Übel, wenn nicht gar überflüssig. Doch: Ohne sie 
scheint es auch nicht zu gehen.  
 
Für einige Risiken wie z.B. das Auto fahren oder den 
finanziellen Schutz bei Krankheiten schreibt der Gesetzgeber 
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eine Versicherungspflicht vor, bei anderen wie z.B. der 
Unfallversicherung, ist man ohne gefragt zu werden über die 
Berufsgenossenschaft in die staatliche Fürsorge mit 
eingeschlossen.  
 
Für wieder andere hätte man vielleicht gerne eine 
Versicherung, z.B. für seinen Laptop, sein Mountainbike oder 
sein Aquarium. 

 
Versicherungen gehören also auch zum studentischen Alltag. Zumeist wird jedoch bei
diesem Thema nur die Preisfrage diskutiert, was bei den üblicherweise schmalen Budgets 
nicht verwunderlich ist. MEDI-LEARN geht jedoch mit der Artikelserie "Klartext im 
Versicherungsdschungel" einer ganz anderen Fragestellung nach: Was sind denn die 
wichtigsten Versicherungen für Medizinstudenten und angehende Ärzte? Und worauf 
muss ich bei Abschluss einer Versicherung achten? Wo steckt der Teufel im Detail der 
Versicherungsbedingungen? Auf welche Leistungen kann man getrost verzichten, 
welche sind unabdingbar? 
 
Zur Beantwortung dieser Fragen haben wir mit Peter Dahlhausen von unserem 
Kooperationspartner Deutsche Ärzte-Versicherung einen sachkundigen Autor gewinnen 
können, der, mit der heutigen Ausgabe beginnend, in 9 Beiträgen für Klartext im 
Versicherungsdschungel sorgt. 
 
Die Themen im Überblick: 
1. Ein absolutes Muss: Die Haftpflichtversicherung 
2. Recht haben und Recht bekommen: Die Rechtsschutzversicherung 
3. Per Gesetz verordnet: Die KFZ-Versicherung 
4. Versicherungen für "Hab und Gut": Hausrat, Laptop und Fahrrad 
5. Versicherungsschutz auf Auslandsreisen 
6. Berufsunfähigkeitsversicherung: Auf die Bedingungen kommt es an! 
7. Krankenversicherung: Pflicht und Kür 
8. Unfallversicherung: Gefahren lauern nicht nur in der Uni 
9. "Muss - Soll - Kann" - Der Versicherungs-Check-Up für junge Mediziner. 
 
Artikelserie "Klartext im Versicherungsdschungel" - Folge 1 
Ein absolutes Muss: Die Haftpflichtversicherung 
von Peter Dahlhausen (Deutsche Ärzte-Versicherung) 
 
Haftung kann weltweit und zu jeder Zeit eingefordert werden, wenn ein Schaden - bei der 
Ausübung des Berufes oder als Privatperson - durch eigenes Verschulden entstanden ist. 
Dabei ergibt sich lediglich die Unterscheidung nach Berufs- und Privathaftpflicht, die 
allerdings für Ärzte von enormer Bedeutung ist, da die beruflichen in der Regel die privaten 
Risiken deutlich übersteigen. 
 
Die Privathaftpflicht für Medizinstudenten stellt immer dann kein echtes Problem dar, wenn 
sie über die Privathaftpflicht der Eltern versichert ist. Diese gilt dann i.d.R. bis zum Abschluss
des Studiums, aber Achtung: Bei Heirat oder auch dann, wenn das Medizinstudium ein 
Zweitstudium ist oder einer (abgebrochenen) Berufsausbildung folgt, muss man selbst für die 
Privathaftpflicht sorgen. 
 
Noch anders stellt sich die Situation in Sachen Berufshaftpflicht dar.  
 
In der Fürsorgepflicht der Uni 
Als Medizinstudent bewegt man sich zumeist unter der Obhut des Staates, genauer des 
Bundeslandes, als Träger der jeweiligen Uni bzw. Uniklinik. Das bedeutet, dass die Unis mit 
Aufsichts- und Fürsorgepflichten für "ihre" Studenten versehen sind und für eine 
angemessene wissenschaftlich-theoretische wie anwendungsnah-praktische Ausbildung 
verantwortlich sind. Diese Verantwortung wird in der Praxis durch die Uni delegiert an die für 
das konkrete Tun zuständigen Dozenten und Ärzte. Wenn also z.B. ein Schaden durch einen 
Medizinstudenten in der Uniklinik unter der Aufsicht des ausbildenden Arztes passiert, so ist 
dafür regelmäßig auch die Klinik selbst im Rahmen ihrer eigenen Krankenhaushaftpflicht
oder ihrer "Eigenversicherung" verantwortlich. 
 
Achtung Regress! 
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Aber Achtung: Zwar greift im "Außenverhältnis" gegenüber dem Patienten bzw. 
Anspruchsteller der Schutz durch die Uni, im "Innenverhältnis" kann dies jedoch ganz anders 
aussehen. Hier hält die Uni ihre Haftung häufig auf "leichte oder mittlere Fahrlässigkeit" 
begrenzt, wohingegen sie bei sogenannter "grober Fahrlässigkeit" ihrem ärztlichen Personal 
letztlich keinen Schutz bietet. 
 
In der Praxis bedeutet dies, dass nicht auszuschließen ist, dass sich die Klinik an dem 
Aufsicht führenden Arzt schadlos halten will. Es kann sogar passieren, dass sich die Klinik 
direkt (oder der Aufsicht führende Arzt) an den Studenten, der den Schaden "grob fahrlässig" 
verursacht hat, wendet - oder in der Sprache der Juristen, ihn in "Regress" nimmt. Die 
Berufshaftpflicht muss deshalb die "grobe Fahrlässigkeit" einschließen!  
 
Diese Problemstellung wird durch die neue Approbationsordnung und ihren erhöhten 
Patientenbezug verstärkt. Ergänzend zu den Famulaturen und zum Praktischen Jahr führt 
die neue Approbationsordnung Medizinstudenten viel früher zu patientennahen Tätigkeiten 
und dies nicht nur in der Klinik, sondern auch in Arztpraxen! 
 
Die Berufshaftpflichtversicherung ist die wichtigste Versicherung für Mediziner! Sie 
übernimmt es, die von Patienten, ihren Angehörigen oder Anwälten vorgetragenen 
Forderungen zu prüfen. Am Ende einer solchen Prüfung, für deren Kosten die Versicherung 
aufkommt, steht entweder die Abwehr unberechtigter Forderungen oder die Befriedigung 
berechtigter Forderungen. Die Kosten eines Strafverfahrens werden allerdings von der 
Berufshaftpflicht i.d.R. nicht abgedeckt. Für diese Fälle empfiehlt sich der Einschluss des 
sogenannten Straf-Rechtsschutz in die Berufshaftpflicht oder der Abschluss einer eigenen
Rechtsschutzversicherung. 
 
Was muss ich versichern? 
Eine Berufshaftpflicht sollte Personen-, Sach- und Vermögensschäden abdecken. Wichtig für 
den beruflichen Bereich ist, dass die Berufshaftpflicht dabei alle Tätigkeiten umfasst, also 
neben der Tätigkeit im Krankenhaus auch alle Zusatzrisiken (z.B. Tätigkeit als 
Notarztpraktikant) und auch die sogenannten außerdienstlichen Tätigkeiten wie 1. Hilfe oder 
Freundschaftsdienste. Besonderheiten wie Auslandsaufenthalte müssen stets mitversichert 
werden. Dies gilt schon bei einer Famulatur im Ausland! 
 
Wichtig: Tätigkeitsänderungen unbedingt dem Versicherer melden! 
Der Versicherungsschutz wird in der Berufshaftpflicht nach Deckungssummen bemessen 
und sollte mindestens betragen für 
* Personenschäden: 1.000.000 Euro 
* Sachschäden: 150.000 Euro 
* Vermögensschäden: 25.000 Euro 
(vgl. Deutsches Ärzteblatt, Jg. 101, Heft 16, 16.04.04, Seite [51]). 
 
Zumindest bei Medizinstudenten dürfte dies ausreichend sein. Höhere Deckungssummen 
können von Fall zu Fall insbesondere bei gefahrgeneigten Tätigkeiten aber durchaus 
angebracht sein. Wer schon einmal eine Famulatur oder ein PJ-Tertial in Übersee absolviert 
hat, der weiß, das US-Kliniken wesentlich höhere Deckungssummen verlangen. 
 
Der Produkt-Tipp 
Für seine studentischen Mitglieder ab dem 1. Semester hat der Hartmannbund mit der
Deutschen Ärzte-Versicherung ein günstiges Angebot entwickelt.  
[Ausführliche Infos - klick hier]. 
 
Wichtiger Hinweis: Der Beratungsgutschein 
Diese Informationen geben lediglich einige wichtige Hinweise zu den 
Versicherungsprodukten, sie ersetzen keinesfalls die individuelle Beratung vor einem 
Versicherungsabschluss. Diese führen die Repräsentanten unseres Kooperationspartners 
Deutsche Ärzte Finanz in Ihrer Nähe gerne sachkundig und unverbindlich durch: 
[Hier findest Du den Repräsentanten in Deiner Nähe - klick hier]  

Frage: "Wie läuft eine solche Beratung ab - muss ich Angst haben, dass man mir 
Versicherungsprodukte aufschwätzt?" 
Antwort: "Nein, wer den Beratungsgutschein einlösen möchte, der wird von einem 
Repräsentanten der Deutschen Ärzte Finanz an seinem Unistandort beraten - zumeist in der 
Repräsentanz. Zeitbedarf ca. 1 Stunde. Es gibt Ratschläge, Tipps und Empfehlungen. 
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Natürlich wollen unsere Repräsentanten Euch als Kunden gewinnen, doch die Entscheidung 
darüber bleibt im Follow-up nach dem Beratungstermin ganz Euch überlassen": 
[Klick hier für kostenlosen Beratungsgutschein] 

In der nächsten Folge der Artikelserie "Klartext im Versicherungsdschungel" von 
Peter Dahlhausen (Deutsche Ärzte-Versicherung) geht es um die Fragestellung "Recht 
haben und Recht bekommen: die Rechtsschutzversicherung". 
    

Autor(in): Peter Dahlhausen (Deutsche Ärzte-Versicherung) 
(peter.dahlhausen@aerzteversicherung.de)
  
Links zum Artikel:

·    Kostengünstiges Haftpflichtangebot für 

Studenten 
·    Der Beratungsgutschein für individuellen 

Service 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 
  

263_04_07_2171_99x
 - Werbung -

 
Es gibt Dinge, an denen kommt ein Student nicht vorbei: 

Klassik-Schädel von 3B Scientific® 

 

Erste Wahl für das anatomische Grundstudium und 
auch als medizinisches Geschenk besonders attraktiv:

Originalabformung eines echten menschlichen 
Schädels  
Handgefertigt aus hartem, unzerbrechlichem 
Kunststoff  
Sehr akkurate Darstellung der Fissuren, 
Foramina, Processus, Nähte und anderen 
Details  

[mehr Info - klick hier ] 

 
3B Scientific® ist der weltweit größte und erfahrenste Hersteller anatomischer Lehrmittel.

 

Best Quality - Best Value - Best Service: www.3bscientific.de 
Tipp: Besuchen Sie auf unseren Webseiten den 3D Show Room mit interaktiven Filmen! 

  
263_04_07X_2154_99x

 8. Die aktuelle Via medici mit MEDI-LEARN Zeitung - zurück zum Inhalt -
  
Schon seitdem es die Onlinezeitung von MEDI-LEARN gibt, 
veröffentlichen wir vorab den Inhalt der neuen Via medici - 
so auch dieses Mal. Die Ausgabe 02/05 ist soeben 
erschienen und wartet schon darauf, von Euch in Empfang 
genommen zu werden. Seit Beginn des Jahres findet ihr die 
übrigens zwölfseitige MEDI-LEARN Zeitung als Beilage zur 
Via medici aus dem Georg Thieme Verlag. Falls ihr am Abo 
der beiden Zeitschriften zu studentenfreundlichen 
Bedingungen interessiert seid, findet ihr am Ende des 
Artikels Hinweise. Nun präsentieren wir Euch den Inhalt der 
aktuellen Ausgaben:
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Inhaltsübersicht der aktuellen Via medici (Heft 2, 2005) 
 

Via Perspektiven 
Medizin studieren in Europa   
Sechs Studenten - ein Traum  
Weiterbildungsplaner HNO  
Scharfer Blick in kleine Welten  
Identifizieren von Flutopfern 
nach dem Tsunami 
Traurige Arbeit im 
Urlaubsparadies  
Schwierige Gespräche am 
Krankenbett  
Problemfall Patient  
Handwerkszeug für 
Doktoranden  
Zwischen Gauß und Dr. med.  
Die besondere Famulatur in 
Ruanda 
Wunden in Afrikas Herz  
PJ-Umfrage 2004: Reaktionen 
Chirurgie vor der 
Kurskorrektur?  
Was macht ein 
Pränatalmediziner? 
Medizin für Ungeborene  

Ars Medici 
Notfall: "Beinahe-Ertrinken" 
Rettung vor dem nassen Tod  
Praxisanleitung: Platzwunde 
Stich für Stich zum 
Wundverschluss  
Im Fokus: Biologische Therapie
Doktor Made macht Karriere  
Fallorientiertes Lernen: 
unklares Fieber  
Kühler Kopf für heiße Fälle  
Anatomische Kasuistik: 
Vasektomie 
Kleiner Schnitt an heikler Stelle 

Via Multimedia 
Lehrbücher im Test 
Sonographie  
Buchtipps 
Grenzbereiche  
Thieme intern: Lernen mit e-
Books 
Lehrbücher aus dem Netz 

Die neue Via medici gibt es in jeder medizinischen Fachbuchhandlung (5,50 
Euro/Heft) oder im Abo (19,95 Euro/Jahr). 

 

 
Aktion: Jetzt die Via medici mit der neuen MEDI-LEARN Zeitung abonnieren und 
einen Cartoon-Kalender von Rippenspreizer gratis dazu erhalten (solange Vorrat 

reicht): 
[ mehr Infos für Sparfüchse - klick hier ] 

Inhaltsübersicht der MEDI-LEARN Zeitung MLZ 
(ist als Beilage in der Via medici enthalten)
Ausgabe 02/2005
* Special zum Thema Sterbebegleitung 
- Emotionalität ist ehrlich - auch ein Arzt darf traurig sein 
- Hospiz - was bedeutet das eigentlich?

* Campusnah wohnen, 
praxisorientiert leren 
Auslandsemester in den USA

* Massgeschneidert Lernen nach 
Plan  
Der neue Examensplaner von MEDI-
LEARN

* Von freezes, sunspots und 
ringworms 
Derma in Brisbane

* Arbeitsökonomie ist alles 
Ärzte-Interview mit Dr. Nowakowski

* Organisation Flop, Lehre topp 
Studieren an der Charité

* Vorurteile können irren 
PJ-Tertial in Thüringen

* Be well prepared 
Der Check für den USA-Aufenthalt

* Ballerbass macht Lunge schlapp
Laute Musik schädigt nicht nur das 
Ohr

* Gott macht seinen Histoschein * Einreichen und Gewinnen 
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Gratis zum Abo dazu: Cartoon-Kalender von Rippenspreizer 
Beide Zeitschriften sind im studentengünstigen Abo zum bequemen Bezug per Post 
erhältlich. Noch dazu - allerdings nur solange der Vorrat reicht - gibt es als einen Cartoon-
Kalender von Rippenspreizer.  
[MEDI-LEARN Zeitung + Via medici + Cartoon-Kalender] 
[mehr Infos für Sparfüchse und Wissensdurstige - klick hier]  

Medimeisterschaften 2005 Das Protokoll-Gewinnspiel

* Didaktisch und praktisch 
Kurzlehrbuch Physiologie (Thieme)

* EKG-Lerntrainer 
Grundlagen erwerben und vertiefen

* Alterseinkünfte 
Appell zu mehr Eigenverantwortung

* Rechtsfragen 
Weiterstudieren im Ausland

 
Weitere ständige Rubriken in der MEDI-LEARN Zeitung: 
Das Kreuzwortquiz mit wertvollen Sachpreisen, Neuerscheinungen auf 
dem Buchmarkt, kurz notierte Pressenews, Linktipps, Artikelhinweise, 
interessante Diskussionen, Buchtipps 
dddddd 

 
Gratis:  
Digitales Probeheft der MEDI-LEARN Zeitung 
Ihr könnt euch selbst ein Bild von der MEDI-LEARN Zeitung machen, 
denn wir haben euch 6 der insgesamt 12 Druckseiten als kostenloses 
PDF zum Download anzubieten. 
[ klick hier für das PDF - 1 MB ] 

    

Autor(in): Redaktion MEDI-LEARN (redaktion@medi-learn.net)
  
Links zum Artikel:

·    Via medici Ausgabe 2/05 
·    Abo und Cartoonkalender gratis dazu 
·    Digitales Probeheft der MLZ 

  
Diskussionen im Internet:
  

Foren zum Medizinstudium 
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Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 
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 9. Lehren aus dem Fall Terri Schiavo - zurück zum Inhalt -
  
Wegen der aktuellen großen Nachfrage nach 
Patientenverfügungen und Vorbereitungsmaterial haben Prof. 
Dr. med. Rita Kielstein (Magdeburg) und Prof. Dr. phil. Hans-
Martin Saß (Zentrum für Medizinische Ethik an der Ruhr-
Universität Bochum) nunmehr drei unterschiedliche, aktuell 
überarbeitete Formularmodelle (PDF-Dateien) zum 
Herunterladen auf die Website http://www.medizinethik-
bochum.de gestellt.

  

 
Lehren aus dem Fall Terri Schiavo: Patientenverfügungen sind 
individuell und notwendig - Medizinethiker bieten überarbeitete 
Formulare im Netz  
 
 
Es handelt sich um eine detaillierte Patientenverfügung mit integrierter Vollmacht, eine 
Persönliche Gesundheitsvollmacht mit einigen wenigen inhaltlichen Festlegungen und eine
Patientenverfügung mit integrierter Vollmacht in religiöser Sprache. Die Patientenverfügung 
mit integrierter Vollmacht enthält auch kurze erzählerische Texte als Material zur 
Vorbereitung. Ausführlicheres Material und weitere Modelle für Formulare finden sich in 
einem Arbeitsbuch und in einer umfangreicheren Monographie (H. M. Saß, R. Kielstein: 
Patientenverfügung und Betreuungsvollmacht. Lit-Verlag. Münster).  
 
STERN-Umfrage: Patientenverfügung soll bindend sein  
Das lange Leiden, der Behandlungsabbruch und der Tod der Terri Schiavo in den USA 
haben auch in Deutschland Diskussionen und Kontroversen ausgelöst. Viele Bürger fragen 
nach geeigneten Formularen für Patientenverfügungen oder entscheiden sich, Formulare zu 
unterschreiben, die sie schon lange bei sich liegen haben. Wie immer man den Fall der Terri 
Schiavo beurteilt: Zu den unerfreulichen Kontroversen ist es gekommen, weil Terri Schiavo 
keine schriftliche Patientenverfügung hinterlassen hatte und die Familie sich um den Inhalt
ihres Willens oder mutmaßlichen Willens mit den Ärzten und Gerichten herumstreiten 
musste. Nach einer Umfrage des STERN vom 23 und 24. März durch Forsa spricht sich eine 
Mehrheit der Bundesbürger dafür aus, dass eine Patientenverfügung bindend sein soll. 
Wenn jemand festlegt, dass er als Koma-Patient keine lebenserhaltenden Maßnahmen 
wünscht, dann sind 91 Prozent der Befragten der Meinung, dass das für Gerichte und Ärzte 
bindend sein muss, nur neun Prozent waren anderer Meinung.  
 
Patientenverfügung: Jeder sollte eine haben  
"Patientenverfügungen sind hilfreich" sagt der Bochumer Medizinethiker Prof. Saß. "Sie 
helfen solchen Streit um den Patientenwillen in einer schon schwierigen Situation 
auszuschließen oder zu verringern. Ärzten und ihren Mitarbeitern, aber auch 
Familienangehörigen und Bevollmächtigten sind sie eine wertvolle und unersetzliche Hilfe für 
klinische Entscheidungen, die sich am Patienten bzw. dessen individuellen Wert- und 
Weltbild orientieren." Nach Prof. Saß sollten alle erwachsenen Menschen eine persönliche 
Patientenverfügung haben. "Diese sollte möglichst nach einer Beratung durch einen Arzt des 
Vertrauens ausgestellt werden und für den Fall gelten, dass die eigene 
Entscheidungsfähigkeit beeinträchtigt ist."  
 
Auch Neuauflage narrativen Vorbereitungsmaterials  
Das Bochumer Zentrum für Medizinische Ethik (ZME) ist seit mehr als einem Jahrzehnt
führend in der Entwicklung von Patientenverfügungen, Gesundheitsvollmachten und 
Vorbereitungsmaterial, um vorsorgliche Erklärungen oder Vollmachten abzufassen. Im März 
2005 erschien die fünfte überarbeitete Auflage von Rita Kielstein und Hans-Martin Saß "Die 
persönliche Patientenverfügung. Ein Arbeitsbuch zur Vorbereitung (Lit-Verlag Münster). Es 
handelt sich um ein Arbeitsbuch für medizinische Laien und beratende Mediziner und 
Juristen und fordert zur konkreten Auseinandersetzung mit Situationen heraus, bei denen 
medizinische Entscheidungen sich am Patientenwillen orientieren müssen, dieser aber oft 
unbekannt ist. Das Buch kann über den Buchhandel oder beim Verlag zu einem 
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Vorzugspreis von Euro 6,00 auch direkt beim ZME bestellt werden.  
 
Zehn Jahre Erfahrung  
Prof. Dr. med. Rita Kielstein, Internistin und Nephrologin an der Otto-von-Guericke 
Universität in Magdeburg, und Prof. Dr. phil. Hans-Martin Saß, Geschäftsführer des Zentrum 
für Medizinische Ethik haben seit über einem Jahrzehnt die internationalen Forschungen zur
Entwicklung von so genannten narrativem (erzählendem) Vorbereitungsmaterial und von 
aussagefähigen und hilfreichen vorsorglichen Verfügungen angeregt und vorangetrieben. 
Viele Informationsbroschüren haben inzwischen den von Kielstein und Saß entwickelten 
Ansatz einer narrativen Wertanamnese bei der Entwicklung und Benutzung von 
Vorbereitungsmaterial übernommen, so auch die Arbeitsgruppe "Patientenautonomie am
Lebensende" der Bundesministerin Brigitte Zypries.  
 
Weitere Informationen: 
Zentrum für Medizinische Ethik der Ruhr Universität Bochum 
44780 Bochum 
E-Mail: med.ethics@rub.de 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/zme/ 
    

Autor(in): Dr. Josef König (Ruhr-Universität Bochum ) (pressestelle@presse.ruhr-uni-
bochum.de)
  
Links zum Artikel:

·    http://www.medizinethik-bochum.de 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 
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 10. Nachbarschaftshilfe im Gehirn - zurück zum Inhalt -
  
Welche Funktion übt Cholesterin in den Myelinmembranen 
aus? Dieser Frage sind jetzt Forscher vom Göttinger Max-
Planck-Institut für experimentelle Medizin nachgegangen. 
Myelin umhüllt als dicht gepackter Membranstapel 
Nervenfasern und bewirkt so deren elektrische Isolation. An 
gentechnisch veränderten Mäusen konnten die 
Neurogenetiker beweisen, dass der Einbau von Cholesterin 
für die Bildung von Myelin unentbehrlich ist.

  

 
Wissenschaftler des Max-Planck-Instituts für experimentelle 
Medizin klären die Funktion von Cholesterin in den
Myelinmembranen der Nervenfasern  
 
Das fast vollständige Fehlen von Myelin in den mutanten Versuchstieren führte zu ständigem 
Zittern und Koordinationsstörungen und bei einem Drittel der Mutanten sogar zum Tod.
(Nature Neuroscience, April 8 (4):468-75. 2005). Zu wissen, wie Cholesterin in den 
verschiedenen Organen des Körpers wirkt und wie seine Selbstregulation im Organismus,
die so genannte Homöostase, bewerkstelligt wird, ist eine essenzielle Frage bei der Suche
nach Risikofaktoren für die Entstehung von Krankheiten, wie zum Beispiel Arteriosklerose. 
Ein gestörter Cholesterinstoffwechsel wird auch in Verbindung zum Schlaganfall und zum 
Morbus Alzheimer gebracht. Defekte führen ebenfalls zu schwerwiegenden Krankheiten 
(Smith-Lemli-Opitz-Syndrom, Niemann-Pick-Syndrom).  
 
Cholesterin wird in allen Organen gebildet und ist im gesamten Körper zu finden. Ein Drittel 
des Cholesterins wird über die Nahrung aufgenommen, zwei Drittel hingegen stellt der
Körper selbst her. In Säugetieren enthält jede Membran eine spezifische Menge an 
Cholesterin. Diese beeinflusst ihre physikalischen und biologischen Eigenschaften. 
Normalerweise sind daher die Bildung und Verteilung von Cholesterin strikt reguliert.  
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Das Gehirn hat hierbei eine Sonderstellung: Es synthetisiert sein gesamtes Cholesterin 
eigenständig und ist somit vollkommen unabhängig vom Cholesterinstoffwechsel des übrigen 
Körpers, also auch von der Nahrung. Überdies ist das Gehirn das cholesterinreichste Organ 
des menschlichen Körpers. Im Gehirn ist Cholesterin in den Nervenhüllen der weißen 
Substanz, die auch als Myelin bezeichnet werden, besonders stark angereichert. Myelin wird 
im zentralen Nervensystem von einem speziellen Zelltyp hergestellt, den so genannten 
Oligodendrozyten. Es entsteht vorwiegend während der ersten Lebenswochen. Myelin 
umhüllt als dicht gepackter Membranstapel Nervenfasern und bedingt so deren elektrische 
Isolation. Dies ermöglicht unter anderem eine effiziente Kontrolle der Körperhaltung, 
genauso wie es höhere Denkleistungen gewährleistet. 

An gentechnisch veränderten Mäusen konnten die Göttinger Max-Planck-Neurogenetiker 
nun beweisen, dass der Einbau von Cholesterin für die Bildung der Myelinmembranen 
unentbehrlich ist. Das fast vollständige Fehlen von Myelin in den mutanten Versuchstieren
führt zu ständigem Zittern und Koordinationsstörungen und bei einem Drittel der Mutanten 
sogar zum Tod.  
 
Bei ihrer Studie entdeckten die Forscher einen bis jetzt unbekannten Mechanismus in den 
Oligodendrozyten der mutanten Mäuse: Die mutanten Oligodendrozyten, deren 
Cholesterinsynthese genetisch unterbunden wurde, mussten "von außen" Cholesterin 
aufnehmen, anstatt wie üblicherweise ihren großen Bedarf an Cholesterin durch 
Eigenproduktion zu decken.  
 
Dieser Service der Cholesterinbeschaffung wird von anderen Zellen des Gehirns geleistet, 
die nicht genetisch verändert wurden. Die Versorgung der Oligodendrozyten mit Cholesterin 
ist dabei sogar so immens, dass sich die Myelinausstattung der Mutanten mit 
fortschreitendem Alter weitgehend normalisierte. Durch gehirninterne Umverteilung der 
Cholesterinproduktion konnten die Versuchstiere ihren schweren genetischen Defekt mit der 
Zeit überwinden.  
 
Mit ihren Mausmutanten können die Max-Planck-Wissenschaftler nun systematisch die 
biologische Funktion von Cholesterin im lebenden Organismus erforschen.  
 
Originalveröffentlichung:  
Saher G., Brügger B., Lappe-Siefke C., Möbius W., Tozawa R., Wehr M, Wieland F., 
Ishibashi S., Nave K.-A. High cholesterol level is essential for myelin membrane growth 
 
Quellen: Max-Planck-Gesellschaft, idw (Informationsdienst Wissenschaft)  

Abb. 1: Aufeinanderfolgende Standbilder eines Videoclips. Junge mutante Mäuse mit defekter 
Cholesterinsynthese in Myelin-bildenden Zellen zittern und zeigen Koordinationsstörungen. 
Bild: MPI für experimentelle Medizin/Saher 

Abb. 2: Querschnitte des Rückenmarks von Mäusen, bei denen Myelin braun angefärbt wurde. In jungen 
mutanten Mäusen (rechts oben) ist sehr wenig Myelin nachzuweisen, während ältere Mutanten (rechts unten) 
erhebliche Mengen an Myelin gebildet haben. Links, zum Vergleich, jeweils Kontroll-Geschwistertiere mit 
normalen Myelin-Mengen in der weißen Substanz.
Bild: MPI für experimentelle Medizin/Saher
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Autor(in): Max-Planck-Gesellschaft (presse@gv.mpg.de)
  
Links zum Artikel:

·    Max-Planck-Gesellschaft 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 
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 11. Neuer Studiengang Medizinethik - zurück zum Inhalt -
  
Zum Sommersemester 2005 bietet die Europäische 
Akademie zur Erforschung von Folgen wissenschaftlich-
technischer Entwicklungen Bad Neuenahr-Ahrweiler GmbH in 
Zusammenarbeit mit der FernUniversität in Hagen sowie der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz an der 
FernUniversität in Hagen einen viersemestrigen Studiengang 
"Medizinethik" an, an dem Absolventen eines medizinischen 
Studiengangs und im Gesundheitswesen tätige 
Hochschulabsolventen teilnehmen können.

  

 
Europäische Akademie Bad Neuenahr-Ahrweiler GmbH, 
FernUniversität in Hagen und Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz bieten weiterbildenden Studiengang "Medizinethik" an  
 
Der Studiengang wird nach erfolgter Akkreditierung und unter Anrechnung der bis dahin 
erbrachten Prüfungsleistungen als weiterbildender Masterstudiengang durchgeführt. 
Studieninhalte sind nach Einführungen in die Medizinethik, in die philosophische und medizi-
nische Anthropologie verschiedene medizinethische Probleme wie z.B. die Selbstbe-
stimmung des Patienten im Rahmen des Arzt-Patient-Verhältnisses, die Vertretung von 
Patienteninteressen im Gesundheitswesen, als auch die ökonomische Verwertung 
naturwissenschaftlich-medizinischer Erkenntnisse und exemplarische Studien zu 
Medizinethik und Recht.  
 
Die Kooperationspartner erarbeiten gemeinsam das praxisorientierte Studienmaterial im 
Rahmen interdisziplinärer Forschungsprojekte und bearbeiten dieses für die Lehre im 
Fernstudium. Praktische Anwendung in der konkreten Situation ärztlicher Entscheidungen 
findet in Präsenzphasen u.a. in der Mainzer Universitätsklinik statt. Die Partner sehen dieses 
Weiterbildungsangebot für medizinisch Tätige als Chance, sich die immer wichtiger 
werdende Sekundär-Kompetenz der ethischen Reflexion professionell und berufsbegleitend
anzueignen.  
 
Für weitere Informationen und Fragen zum Studium wenden Sie sich bitte an:  
Professor Dr. Annemarie Gethmann-Siefert 
Institut für Philosophie 
FernUniversität in Hagen 
Universitätsstraße 41 D-58084 Hagen Tel.: 02331 / 987 2748 Fax: 02331 / 987 2107  
 
Medizinethik@fernuni-hagen.de  
www.fernuni-hagen.de/philosophie/philos3/weiterbildung.html 
    

Autor(in): Dipl.-Päd. Sevim Kiliç (sevim.kilic@dlr.de)
  
Links zum Artikel:

·    Studium in Medizinethik 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
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Dein Artikel hier!? Kein Problem - mitmachen lohnt sich (Buchpräsente & Co) - Mehr Info - klick hier 
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 12. Die aktuellen Auktionen - zurück zum Inhalt -
  
Seit etwa einem Jahr könnt Ihr zu studentenfreundlichen 
Preisen im Auktionshaus von MEDI-LEARN auf 
Schnäppchenjagd gehen: Unser virtueller Flohmarkt für 
Bücher und Klinikbedarf hat an 365 Tagen im Jahr rund um 
die Uhr geöffnet und wartet auf Euren Besuch. Ihr möchtet 
die nicht mehr benötigten Bücher des letzten Semesters aus 
den Regalen räumen oder seid auf der Suche nach 
preiswerter Literatur für das neue Semester? - Nicht nur für 
diese Fälle empfehlen wir Euch einen Besuch im 
Auktionshaus, aus dem wir hier aktuelle Auktionen 
präsentieren: 

  

 

 
 

[zum virtuellen Auktionshaus für Medizinstudenten] 
[Schnäppchen machen und mehr - klick hier] 

Last minute Angebote

Bild Artikel Preis endet am

Lehrbuch der Physiologie 18,00 € 20.04.2005 12:18:15

Scanner f. BOS-Funk u.a. 1,00 € 21.04.2005 15:03:53

Histologie, Zytologie und Mikroanatomie 0,99 € 26.04.2005 08:43:22

Schumacher Topografische Anatomie 0,99 € 26.04.2005 08:49:36

Akute Notfälle Patho-Diagnostik-Erstbeh 0,99 € 26.04.2005 08:52:55

Neueste Auktionen

Bild Artikel Preis endet am

hno. zmk pur -Die Karteikarten- 14,00 € 14.05.2005 14:52:21

Histologie 10,00 € 13.05.2005 12:20:05

Lehrbuch der Physiologie 18,00 € 20.04.2005 12:18:15

Physikum Exakt 25,00 € 04.05.2005 12:15:35

Physik für Mediziner, Biologen, Pharma 0,99 € 13.05.2005 12:13:03

    

Autor(in): Redaktion MEDI-LEARN (redaktion@medi-learn.net)
  
Links zum Artikel:

·    Das Auktionshaus bei MEDI-LEARN 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
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 13. Charité Summer School 2005 - zurück zum Inhalt -
  
Die diesjährige Charité Summer School findet vom 6. bis 
26.August in Berlin statt. Unter dem Motto "Interdisciplinary 
Emergency Medicine" werden 12 internationale und 8 
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deutsche Studierende ein viertägiges Notfall-
Trainingsprogramm erhalten und unter tutorieller Betreuung 
durch verschiedenen Charité-Abteilungen rotieren. 
Abgerundet wird das praxisorientierte Programm durch ein 
Chirurgie-Training inklusive Näh- und Gipskurs. Ein 
kulturelles Rahmenprogramm sorgt für die notwendige 
Entspannung. 
 
Charité Summer Academy 2005 
Interdisciplinary Emergency Medicine  
Charité Berlin/Germany, August 6-26, 2005 
http://www.charite.de/summerschool  
Hier weitere Auszüge aus dem Veranstaltungsprogramm in englischer Sprache: 
 
Approach 
The Charité Summer Academy 2005 will combine emergency training on computer-controlled 
dummies and patient simulators with clinical practice in real emergency situations. Both 
theoretical and practical skills will be instructed in an interdisciplinary and problem-oriented 
manner. 
 
Program 
The first four days full-time training sessions with dummies and patient simulators will
include: 
- Advanced Life Support (including defibrillation, electrical cardioversion and external pacing)
- Advanced Airway Management (including endotracheal intubation) 
- Management of Severe Trauma 
- Respiratory Emergencies 
- Neurological Emergencies 
- Intoxications 
- Metabolic Emergencies 
- Pediatric Emergencies 
- Emergencies in Obstetrics/Delivery 

Contact 
Charité International Cooperation 
Arne Oehlsen 
Augustenburger Platz 1 
13353 Berlin 
Germany 
phone : ++49 30 4505 76149 
fax : ++49 30 4505 76900 
e-mail: arne.oehlsen@charite.de  

Application: http://www.charite.de/summerschool  

Course Period: 
August 6 – 26, 2005

Fees: 
600 Euro including course, accomodation 
and several social and cultural activities 
(395 Euro without accomodation)

Number of 
participants: 
12 international 
students 
8 german students

Scholarships (incl. course fees and travel 
costs): 
available for international students 
(supported by the DAAD)

Course language:
English (official 
certificate 
necessary)

Requirements/Levels: 
Medical students or scientists with the 
equivalent of 4th year of study and good 
english knowledge

Certificate: 
ECTS credit points / ETCST certificate possible
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Autor(in): Arne Oehlsen (Charité Summer School) (arne.oehlsen@charite.de)
  
Links zum Artikel:

·    Charité Summer School 2005 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
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 14. Impressum / Abofunktionen / Mitarbeit - zurück zum Inhalt -
  
Folgende Personen arbeiten regelmäßig oder zeitweise an der Onlinezeitung: 
Ilka Markmann, Redakteurin, Marlies Lehmkuhl, Redakteurin, Daniel Luedeling, Redakteur, Peter Artz, Redakteur, Peter 
Wollny, Redakteur, Franziska Böhm, Redakteurin, Susanne Kirscht, Redakteurin, Andreas Bussmeyer, Redakteur, Jascha
Hellberg, Redakteur, Christian Weier, Redakteur, Jens Plasger, Redakteur, Stan, Reporter für Extremeinsätze, Arne 
Beckendorf, Buchrezensionen und Lokal Hannover, Andrea Clemens, Lokalbereich Uni Köln, Astrid Stumpf, Lokalbereich 
Uni Münster, Benedikt Bader, Lokalbereich Uni München, Bettina Kiep, Lokalbereich Uni Mainz, Cordula Sachse, 
Lokalbereich Uni Greifswald, Daniela Prause, Lokalbereich Uni Göttingen, Eike Beyer, Lokalbereich Uni Essen, Eva 
Skalsky ,Lokalbereich Uni Zürich, Franziska Thieme, Lokalbereich Uni Innsbruck, Katharina Ruether, Lokalbereich Uni
Regensburg, Kristina Krüger, Lokalbereich Uni Hannover, Pia Paul, Lokalbereich Uni Witten, Stefanie Schmölke, 
Lokalbereich Uni Frankfurt, Tobias Schmeinck, Lokalbereich Uni Münster
  
Anzahl der Abonnenten: 29.259
  
Mitarbeit: 
Wenn Du Interesse an der Mitarbeit im Medi-Learn.net Team hast, schreib einfach eine 
Email an Ilka - von ihr erfährst Du alles weitere: ilka.markmann@medi-learn.net  
  
Abofunktion: 
Wenn Ihr Euch abmelden wollt, sucht bitte die folgende Webseite auf: 
http://www.medi-learn.de/tec/newsletter 
Bei Problemen stehen wir Euch gerne auch unter redaktion@medi-learn.net zur Verfügung!
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